
Luftballon-Fürbitte 

Gebete/ Gebetsaktion 

Benötigte Materialien: 1 Luftballon(s), 1 wasserfester Stift 

Ein Gebet, das ihr für ein Land im Krieg 
formulieren könnt. Das Gebet wird mit einem 
Luftballon gesprochen, den man 
zwischendurch aufpustet, beschriftet und dann 
hochfliegen lässt. 

Gebet 

Gott kannst du bei den Menschen in der 
Ukraine (oder in einem anderen Land) sein? 
Kannst du ihnen zeigen, dass sie nicht allein sind? 
Gott-Vater 
Sei du wie die Luft, die uns umgibt, bei den Menschen in Not.  
(in den Luftballon pusten) 
Gott-Jesus 
Sei du die Kraft in ihrem Körper, die sie stark macht.  
(in den Luftballon pusten und zuknoten) 
Gott-Heiliger Geist 
Sei du derjenige, der sie innerlich tröstet.  
(auf den Luftballon mit einem wasserfesten Stift den Namen des Landes, einer 
Stadt oder von Menschen in Not schreiben oder auch Strichmännchen malen). 
Sei du wie die Hoffnung, die hochsteigt.  
(Luftballon hochwerfen) 
Amen 

Danach könnt ihr ja versuchen den Luftballon so lange wie möglich in der Luft zu 
halten und dabei an die Menschen in Not denken oder weiter für sie beten. 
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"Ein Herz für die Ukraine"- Gebet 

Gebete/ Gebetsaktion 

Dieses Gebet haben wir entwickelt, damit Eltern mit Kindern zusammen für die Ukraine beten 
können. Gerne könnt ihr die Idee mit euren Familien teilen, aber ihr könnt das Gebet auch in der 
Feier-Zeit eurer Kirche Kunterbunt gemeinsam beten. 

Material: ausgedruckte Vorlage (je 1x auf weißem, blauem und 
gelbem Papier) , Schere 

Druckt euch die Vorlage 3x aus und 
schneidet euch 6 gelbe und 7 blaue Dreiecke 
aus. Die weiße Vorlage dient als 
Untergrund. 
 
Jetzt wird das Gebet gelesen. Legt nach jedem Satz ein Dreieck auf die 
Vorlage. Ihr könnt abwechselnd immer ein gelbes und ein blaues Teil 
verwenden. 

Gebet 

Gott, unsere Welt weint  
(ein Dreieck legen) 
denn während wir ein Bett haben  
(Dreieck legen) 
verlieren andere ihr Zuhause.  
(Dreieck legen) 
Während wir mit Menschen über Kleinigkeiten streiten  
(Dreieck legen) 
sagen andere Menschen für immer Lebwohl.  
(Dreieck legen) 
Gott unsere Welt weint.  
(Dreieck legen) 
Menschen ziehen Grenzen  
(Dreieck legen) 
und schließen Andere aus.  
(Dreieck legen) 
Manche denken, sie seien die Wichtigsten.  
(Dreieck legen) 
Dabei gehören wir doch alle zusammen.  
(Dreieck legen) 
Kannst du all das Chaos wieder zusammenpuzzeln?  
(Dreieck legen) 
Denn in dein Herz Gott, da passt doch die ganze Welt.  
(letztes Dreieck legen) 
Amen.       Am Ende ist das Herz für die Ukraine fertig!  
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     Sorgenglas für  
      schwere Tage 

          Kreativangebot 

 

 

Benötigte 
Materialien: 

1 Vasen (oder Einmachglas), Stein(e), 1 Teelicht, Streichhölzer, 
Handy (oder Laptop mit Lautsprecher) 

In dieser Corona-Zeit wird es auch in Familien Tage geben, in denen Angst und 
Sorgen überwiegen – bei den Eltern und auch bei den Kindern: Existenzängste, 
Unsicherheit, Angst und Sorge sind wichtig, ernst zu nehmen, auszusprechen und 
zu thematisieren. Nicht alles muss mit einem frommen Mutmachspruch gleich 
weggewischt werden. Dennoch wollen wir Familien ermutigen, sich mit ihren 
Sorgen an Jesus zu wenden. Für solche Tage ist das Sorgenglas geeignet. 

Wie es funktioniert: Setzt Euch zusammen und zündet das Teelicht an. Das ist das 
Zeichen, dass Gott hier ist. Reihum nimmt jede/r einen oder mehrere Steine in die 
Hand und formuliert, was ihm/ihr heute Sorgen und Angst macht. Anschließend 
legt er/sie den Stein in das Glas. Sprecht anschließend ein Gebet (wer Schulkinder 
hat, die lesen können, kann auch sie das Gebet vorlesen lassen).  
 
„Guter Gott, danke, dass du uns zuhörst. Danke, dass wir mit allem, was uns 
belastet, zu dir kommen dürfen. Wir bringen dir unsere Sorgen: (hier einsetzen, 
was mit den Steinen ins Sorgenglas gelegt wurde). Bitte nimm sie uns ab, damit 
wir ruhig schlafen können. Hilf uns darauf zu vertrauen, dass du uns nicht alleine 
lässt und mit uns durch diese Zeit gehst. Amen“ 
 
Hört Euch gemeinsam das Lied von Mike Müllerbauer an: “Spar dir deine Sorgen” 
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